
Absturzsicherungssystem  
FLEX
DIN EN ISO 14122-3 und DIN EN ISO 14120
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Produktgruppe/Bauart

SAF 

C Definition Achsmaß/Mattenbreite: Siehe Zaunplanung S. 5.
C Mattenhöhe entspricht Zaunhöhe minus Bodenfreiheit.
C Gitterteilung 23 × 200 mm, senkrechte Drähte Ø 3,5 mm, waagerechter Flachstahl 15 × 6 mm, waagerechte 

Drähte Ø 5,5 mm.
C Maschenweite mit einer schlitzförmigen Öffnung von 20 × 200 mm
C Maximale Toleranzen in der Mattenhöhe ± 2,5 mm, maximale Toleranzen in der Mattenbreite ± 4,5 mm.
C Bei unterschiedlichen Zaunhöhen können die Drähte und Flachstäbe in der Horizontalen abweichen. 

Standardgitterelemente für Absturzssicherungssystem
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planerisches Achsmaß von  
Mitte Pfosten bis Mitte Pfosten: 1500 mm Anzahl des Pfostenbe-

festigungsmaterials  
je Matte. Bitte separat 

bestellen. 
B s. S. 4

reales Achsmaß: 1499,5 mm

Mattenbreite b  
(Achsmaß - Pfostenprofil - 20 mm): 1429,5

Anzahl senkrechter Stäbe: 63

1800 SAF -1780 -1430 8

2000 SAF -1980 -1430 8

2200 SAF -2180 -1430 8

2400 SAF -2380 -1430 10

2600 SAF -2580 -1430 10

Schutzzaunsystem Absturzsicherung FLEX

Beispiel für Artikelnummernschlüssel    
Produkt-Mattenhöhe-Mattenbreite (aufgerundet) SAF-1780-1430

Schutzzaunsystem 
Absturzsicherung FLEX

Das Schutzzaunsystem Absturzsicherung FLEX sorgt durch die  
DIN EN ISO 14122-3 (Sicherheit von Maschinen – Ortsfeste Zugänge zu 
maschinellen Anlagen, Teil 3: Treppen, Treppenleitern und Geländer)  
in Kombination mit der DIN EN ISO 14120 (Sicherheit von Maschinen –  
Trennende Schutzeinrichtungen – Allgemeine Anforderungen an  
Gestaltung und Bau von feststehenden und beweglichen trennenden 
Schutzeinrichtungen)  für ein Höchstmaß an Sicherheit.

Das modulare Konzept ermöglicht eine optimale Anpassungen die 
verschiedensten betrieblichen Gegebenheiten, kann vor Ort individuell 
gekürzt werden und ist mit allen Brühl Türprodukten kompatibel.  
Gemäß der DIN EN ISO 14122-3 wird ab einer Höhe von 500 mm eine 
Absturzsicherung benötigt. 

Unverlierbarkeit des 
Befestigungsmaterials
Befestigungsmaterial  
verbleibt mit Schrauben an  
den Elementen
B EN ISO 14120; 5.3.8/5.4.4/5.19

Flexible Breiten� 
Gitter können im Raster  
von 23 mm in der Breite  
gekürzt werden� 
B EN ISO 14120; 5.3.7

Hohe Stabilität  
bei geringem Gewicht
Gitterelemente bestehen  
aus Drähten und  
arrondiertem Flachstahl�
B EN ISO 14120; 5.2.5/5.4.3

Integrierter  
Höhenausgleich�
pro Feld +6/-1 mm
B EN ISO 14120; 5.2.2

Hohe Planebenheit,  
optimale Prozesseinsicht
�durch rahmenlose Bauart  
mit einer schlitzförmigen Öff-
nung von 20 × 200 mm
B EN ISO 14120; 5.2.2/5.2.4/5.9
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Gewindeplatten

Anwendungsfall 1
Gewindeplatte zur Pfostenbefestigung 
durch Klemmung an Gitterrosten

Anwendungsfall 2
Gewindeplatte zur Pfostenbefestigung 
durch Anschweißen auf Stahluntergründen

SAF-FL-V1 

Fußleiste für Absturzsicherungssystem
Fußleiste  
mit Klemmplatte
zur Reduzierung der Bodenfreiheit und  
zum Schutz vor herabfallenden Teilen

SICHT VON DER BÜHNE AUSSENANSICHT

Zubehör für Absturzsicherungssystem

BMF BMV

GP-V1

Fixanker 
zur Befestigung auf Beton

Verbundanker
zur Befestigung auf Beton

Bodenbefestigungsmittel für Absturzsicherungssystem

Pfosten für Absturzsicherungssystem

Zaunhöhe Durchgangspfosten Eckpfosten T-Stoßpfosten

2000 DP-QR50-F-2000-1313 EP-QR50-F-2000-1313 TP-QR50-F-2000-1313

2200 DP-QR50-F-2200-1313 EP-QR50-F-2200-1313 TP-QR50-F-2200-1313

2400 DP-QR50-F-2400-1313 EP-QR50-F-2400-1313 TP-QR50-F-2400-1313

2600  DP-QR60-F-2600-1515 EP-QR60-F-2600-1515 TP-QR60-F-2600-1515

Technische Planungsgrundlagen für Absturzsicherungssystem
Zaunplanung für Absturzsicherungssystem Bodenplattenpositionierung
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Pfostenprofil QR50

Aufgrund der Änderung des Pfostenprofils von QR50 auf QR60 bei Höhen > 2400 mm 
erhöht sich das Achsmaß um 10 mm. 
Somit bleibt die Mattenbreite immer konstant: hier exemplarisch 930 mm.

1  �Achsmaß reduziert sich bei Innenecken um 15 mm.  
Bei Innenecken wird die FLEX I-Lasche FL1-V2 verwendet. 

AM = Achsmaß
MB = Mattenbreite

POSITION 4: links zentriert

POSITION 7: links vorne

POSITION 5: mittig zentriert

POSITION 8: mittig vorne

POSITION 1: links hinten POSITION 2: mittig hinten POSITION 3: rechts hinten

POSITION 6: rechts zentriert

POSITION 9: rechts vorne

ABSTURZSTELLE 

SICHT AUF DER BÜHNE

Laschen für Absturzsicherungssystem

FL1-V2

FLEX-Lasche mit  
unverlierbarer Sechskantschraube
Lasche mit Befestigungsmitteln 

FL2-V7

FLEX-Doppellasche mit  
unverlierbarer Sechskantschraube 
Lasche mit Befestigungsmitteln

STANDARD

Farben und Oberflächen 

Stahl sandgestrahlte Oberfläche PE/EP

Lackaufbau
Stahldraht und Pulveroberfläche
Farbspezifikation: pulverbeschichtet PE/EP: DIN EN ISO 12944-C2M

Innenanwendung: DIN EN ISO 12944 
– Strahlen SA 2 1/2 und Pulver PE/EP 
entsprechen  
Korrosionsschutzklasse C2M.

Standardfarben
RAL 5012 
LICHTBLAU

RAL 2004 
REINORANGE

RAL 1021 

RAPSGELB

RAL 7035
LICHTGRAU

RAL 9005 
TIEFSCHWARZ FEUER- 

VERZINKT
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